
LIEBE WÄHLERINNEN UND WÄHLER,

der Kommunalwahlkampf 2020 unterscheidet sich grundlegend von den

Wahlkämpfen der letzten Jahre. Die Corona-Pandemie stellt uns vor neue

Aufgaben und Herausforderungen. Die Bewältigung dieser Krise wie auch

der anderen  drängenden Probleme ist uns ein zentrales Anliegen.

Wir haben unserem Programm das Motto Lust auf Zukunft – mit  GRÜN für
Rheinberg gegeben. Wir wollen tatkräftig für eine gute Zukunft arbeiten.

Der Klimawandel kann und muss gestoppt werden. Den gesellschaftlichen

Zusammenhalt wollen wir durch einen gerechten sozialen Ausgleich stär-

ken. Politik wollen wir mit den Bürger*innen gemeinsam gestalten, durch

mehr Mitbestimmungsmöglichkeiten und die Einbindung von Bürgerinitia-

tiven in Entscheidungsprozesse. Wir laden Sie ein, sich mit den Themen-

feldern, die Sie besonders interessieren, im Detail auseinanderzusetzen. 

Neben unseren schriftlichen Ausarbeitungen in Ihren Briefkästen zu unse-

ren Kernzielen, dem Bürgermeisterkandidaten Dietmar Heyde und der
Direktkandidat*in Ihres Wahlstimmbezirks finden Sie daher auch auf der

Homepage der GRÜNEN Rheinberg www.gruene-rheinberg.de das aus-

führliche Wahlprogramm und die Vorstellung unserer Kandidat*innen für

den Rat. Folgen Sie uns gerne auch in den sozialen Medien auf:

Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Rheinberg
c/o Dagmar Krause-Bartsch, Vallanstraße 7, 47495 Rheinberg

Ökologisch gedruckt: auf  100 % Recyclingpapier; mit Bio-Farben; ausschließlich mit Ökostrom und klimaneutral produziert.
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LIEBE WÄHLERIN, LIEBER WÄHLER IN BUDBERG UND EVERSAEL,
ich heiße Ursula Hausmann-Radau, bin verheiratet und habe 2 erwachsene Töch-
ter. Ich war kaufmännische Angestellte und bin seit einigen Jahren Rentnerin. Ich bin
im Orsoyer Rheinbogen geboren und in Eversael aufgewachsen. Ich stehe als Di-
rektkandidatin für Bündnis 90/Die GRÜNEN Rheinberg für die Wahlstimmbezirke
16.1, ev. Gemeindehaus Budberg, und 16.2., Eversael, zur Wahl.

Die Klimakrise stellt uns alle vor große Herausforderungen und fordert jede und
jeden Einzelnen von uns auf, sein Handeln zu überdenken. Unsere Zukunft steht
auf dem Spiel! Meine langjährige politische Arbeit zeigt mir aber auch, dass wir für
den Schutz unserer Lebensgrundlagen einen langen Atem brauchen. Dafür zu strei-
ten bin ich bereit. 

UMWELTSCHUTZ 
Zu den Themen Gülle in der Landwirtschaft und zum Grundwasserschutz habe ich Ver-
anstaltungen mit einem sach- und fachkundigen Podium organisiert. Der Schutz un-
serer Natur und unseres Grundwassers bleibt auch weiterhin mein Thema, denn
Grundwasser ist Trinkwasser und unser wichtigstes Lebensmittel.

Ich will mich einsetzen für:

n Den Erhalt unserer niederrheinischen Landschaft, gegen weitere Auskiesung und
Zerstörung, durch mein Engagement für das „Aktionsbündnis Niederrheinappell“.

n Eine Landwirtschaft ohne Pestizide und Überdüngung.

n Sauberes Grund- und Trinkwasser.

n Den Erhalt unserer Wälder und Hecken und alter Bäume.

n Konsequenter Baum- und Naturschutz.

VERKEHR 
Wir leben hier im ländlichen Bereich und sind aufs Auto, Fahrrad oder Bus und Bahn an-
gewiesen, um zur Arbeit zu kommen oder einkaufen zu können.

Ich will mich einsetzen für:  

n Die Ausweitung des bestehenden Bus- und Bahnangebotes, häufigere Fahrten
und bessere Anschlüsse und Verbindungen, vor allem aber für Zuverlässigkeit und
Pünktlichkeit.

n Tempo 30 in allen Wohngebieten zum Schutz der Anwohner vor Lärm und Abga-
sen und zur Verbesserung der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer*innen.

INTEGRATION UND WOHNEN 
Ich bin Mitglied beim runden Tisch Integration. Dort geht es um die Eingliederung der
Menschen, die aus anderen Ländern zu uns kommen und Asyl begehren. Asylrecht
ist ein Grundrecht. Außerdem nehme ich an der Runde der Vermieter*innen in der
Reichelsiedlung teil.

Ich will mich einsetzen für:

n Die Menschen, die zu uns kommen, damit sie in Ruhe und Frieden bei uns leben
können, und für die Abwehr von Ausländerfeindlichkeit.

n Bezahlbaren Wohnraum und Bau von Sozialwohnungen. 

KITAS UND SCHULEN 
Die Kinder aus Eversael und Budberg besuchen zum großen Teil in Budberg und Orsoy
die KITAs und Grundschulen, müssen aber um weiterführende Schulen besuchen zu
können, nach Rheinberg, Moers oder Kamp-Lintfort fahren. 

Ich will mich einsetzen für:  

n Sichere Wege unserer Kinder zu KITAs und Schulen per Bus, Bahn oder Fahrrad.

n Standortnahe Bildungseinrichtungen, denn jedes Kind soll, nach dem Motto:
„kurze Beine, kurze Wege“, in der Nähe des Wohnortes einen KITA-Platz bekom-
men können. 

Wir GRÜNEN sehen es als unserer Kernaufgabe an, attraktive Lebensbedingungen im
ländlichen Raum zu gewährleisten. Bitte geben Sie mir bei der Kommunalwahl Ihre
Stimme. Ich danke Ihnen!

ulla.hausmann-radau@gruene-rheinberg.de

URSULA 
HAUSMANN-RADAU

wählen!x
Am 13. September 2020


